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[05.02.2013] Neben dem Projekt eGovernment@School zeigt das IT-
Dienstleistungszentrum Berlin auf der CeBIT Forschungsergebnisse zur
effizienten Verwaltungsarbeit.

Das IT-Dienstleistungszentrum Berlin (ITDZ Berlin) präsentiert auf der CeBIT (5. bis 9. März 2013,

Hannover) zentrale Ergebnisse der Kooperation mit dem DAI-Labor der Technischen Universität Berlin.

Gemeinsam wurde das Fachzentrum für „Intelligente Dienste für Bürger und Behörden“ gegründet, in dem

an IT-Lösungen für eine effiziente Verwaltung gearbeitet wird. Zu den Schwerpunktthemen der

Kooperation zählt nach Angaben des IT-Dienstleisters die Forschung an neuen und effizienten Methoden

der Informationsversorgung des Nutzers. In Halle 7 auf Stand B05 präsentieren die Partner erste

Ergebnisse der gemeinsamen Forschungsarbeiten: die elektronische Umlaufmappe für die Verwaltung.

Die Umsetzung mit aktueller Web-2.0-Technik ermögliche eine unkomplizierte Bedienung, die in der Regel

keine Schulung erfordere. Ein weiteres Schwerpunktthema des ITDZ Berlin ist das Projekt

eGovernment@School, mit dem die Berliner Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft die

Bürokratie in der Schulorganisation reduzieren und damit mehr Zeit für pädagogische Arbeit schaffen will.

Ebenfalls am Stand präsentiert werden Smartphones und Tablet-PCs für die Mitarbeiter der Verwaltung

sowie Cloud-Computing-Projekte im Land Berlin.
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